
 

 
 
 
 
 
 

Deckungsvergleich Unfallversicherung  
 

 
Auszug aus dem Deckungskonzept in verkürzter Form 
(maßgebend ist der Wortlaut der Versicherungsbedingungen) 

AUB 2014 
Premium 

Stand 01.12.2017 

AUB 2014 
Premium Plus 

Stand 01.12.2017 

   

 Feststellung der Invalidität 24 Monate 24 Monate 

 Gesundheitsschäden bei Rettungsmaßnahmen     

 Gesundheitsschäden durch gewalttätige 
Auseinandersetzungen  

    

 Vergiftungen durch Einatmung oder Einnahme 
schädlicher Stoffe 

    

 Kosten für tauchtypischer Krankheiten bis 20.000 EUR bis 20.000 EUR 

 Ertrinken, Ersticken, Erfrieren und unfreiwilliger 
Nahrungs- oder Flüssigkeitsentzug 

    

 Sonnenbrand- oder Sonnenstich     

 Mitversicherung von Infektionen, deren Schutzimpfungen 
und allergischen Reaktionen 

    

 Nicht oder falsch verabreichte Medikamente infolge 
Entführung/Geiselnahme 

    

 Eigenbewegungen und erhöhte Kraftanstrengungen 
 

Eigenbewegung, außer Bandscheiben, Kopf, Lunge, 
Herz und Blutung innerer Organe.  

Ja, ohne Einschränkung 

 Behinderungsbedingte Mehraufwendungen bis 10.000 EUR bis 10.000 EUR 

 Doppelte Todesfallleistung bei unfallbedingtem Verlust 
beider Eltern 

    

 Mehrkosten bei freier Krankenhauswahl   5% der Invaliditätssumme, max. 5.000 EUR 5% der Invaliditätssumme, max. 5.000 EUR 

 Verbesserte Gliedertaxe     

 Sofortleistung bei einfacher Fraktur - 200 EUR 
 

 Sofortleistung bei schweren Verletzungen / 
Verletzungsgeld 

Verletzungsgeld  
1.000 EUR 

Übergangsleistung wird sofort fällig. 

Verletzungsgeld  
20.000 EUR 

Übergangsleistung wird sofort fällig. 

 Vorschusszahlung   
Maximal Todesfallsumme 

  



 

Auszug aus dem Deckungskonzept in verkürzter Form 
(maßgebend ist der Wortlaut der Versicherungsbedingungen) 

AUB 2014 
Premium 

Stand 01.12.2017 

AUB 2014 
Premium Plus 

Stand 01.12.2017 

   

 Todesfallleistung bei Verschollenheit     

 Krankenhaustage- und Genesungsgeld KHT bis 1.250 Tage 
GG bis 250 Tage 

KHT bis 1.250 Tage 
GG bis 250 Tage 

 Mitwirkungsanteil von Krankheiten und Gebrechen Leistungskürzung bei einem Mitwirkungsanteil von min. 
50% 

Leistungskürzung bei einem Mitwirkungsanteil von min. 
50% 

 Bewusstseinsstörung Trunkenheit (1,3 Promille), Medikamente, 
Kreislaufstörung, Schlaganfall, Krampfanfall, 

Herzinfarkt 

Trunkenheit (1,3 Promille), Medikamente, 
Kreislaufstörung, Schlaganfall, Krampfanfall, 

Herzinfarkt und Übermüdung 

 Fahrtveranstaltung von Stern-, Zuverlässigkeits-, Slalom- 
und Orientierungsfahrten 

    

 Komageld 15 EUR/Tag 
max. 30 Tage  

15 EUR/Tag 
max. 30 Tage 

 Kosten für logopädische Behandlung bis max. 2000 EUR bis max. 2000 EUR 

 Passives Kriegsrisiko     

 Strahlenschäden Strahlen bis zu einer Härte von 100 Elektronenvolt. Strahlen bis zu einer Härte von 100 Elektronenvolt. 

 Verdienstausfall einmalig  
maximal 1.000 EUR 

einmalig  
maximal 1.000 EUR 

 Meldefrist Unfalltod 1 Jahr ab Unfallereignis/Kenntnis 1 Jahr ab Unfallereignis/Kenntnis 

 Außerkraftsetzung  bei Arbeitslosigkeit Außerkraftsetzung,  
max. 3 Jahre 

Außerkraftsetzung,  
max. 3 Jahre 

 Beitragsbefreiung bei Arbeitsunfähigkeit - ab 43. Tag max. 12 Monate 

 Leistungsgarantie gegenüber GDV-Musterbedingungen     

 Unerlaubtes Fahren eines PKW - Mitversichert, sofern keine weitere Straftat vorliegt und 
versicherte Person jünger als 17 Jahre alt ist. 

 Verbrennungen III. Grades     

 Frist zur ärztlichen Feststellung der Invalidität bei 
Amputationen/Querschnittslähmung 

Frist entfällt Frist entfällt 

 Erweiterte Frist zur Unfallmeldung 1 Jahr ab dem Unfalltag 1 Jahr ab dem Unfalltag 

 Kein Abzug bei altersentsprechenden Krankheiten und 
Gebrechen 

Kürzung nur, sofern die Krankheiten und Gebrechen 
über das altersdurchschnittliche Maß hinausgehen. 

Kürzung nur, sofern die Krankheiten und Gebrechen 
über das altersdurchschnittliche Maß hinausgehen.   

 Zahnersatz von Brücken, Kronen, Gebissen und 
Implantaten 

bis 1.000 EUR bis 1.000 EUR 

 Erhöhung des Versicherungsschutzes ohne erneute 
Gesundheitsprüfung 

Bei Geburt, Adoption, Eigentumserwerb, 
Kreditaufnahme, Ausbildung und Abschluss Studium 

und  Aufnahme berufliche Tätigkeit kann die Invalidität 
und Todesfallleistung um 20% erhöht werden 

Bei Geburt, Adoption, Eigentumserwerb, 
Kreditaufnahme, Ausbildung und Abschluss Studium 

und  Aufnahme berufliche Tätigkeit kann die Invalidität 
und Todesfallleistung um 20% erhöht werden 

 Bauch- und Unterleibsbrüche  Auch bei erhöhter Kraftanstrengung mitversichert. Auch bei erhöhter Kraftanstrengung mitversichert.  
 



 

Auszug aus dem Deckungskonzept in verkürzter Form 
(maßgebend ist der Wortlaut der Versicherungsbedingungen) 

AUB 2014 
Premium 

Stand 01.12.2017 

AUB 2014 
Premium Plus 

Stand 01.12.2017 

   

 Psychische Reaktionen     

 Fahrradunfälle Kindertarif: 
Fahrradunfall mit Fahrradhelm. Erhöhung der 
einmaligen Invaliditätsgrundsumme um 10%  

Kinder- und Erwachsenentarif: 
Fahrradunfall mit Fahrradhelm. Erhöhung der 
einmaligen Invaliditätsgrundsumme um 10% 

 Unfälle bei Nutzung eines öffentlichen Verkehrsmittels  
 
- 

Unfall bei Nutzung eines ÖPNV. Erhöhung der 
einmaligen Invaliditätsgrundsumme um 10 %. 

 Versicherungsschutz bei krankhaften Störungen infolge 
psychischer Reaktionen 

Sofern organische Erkrankungen des Nervensystems 
vorhanden sind. 

Sofern organische Erkrankungen des Nervensystems 
vorhanden sind. 

 Beitragsfreie kosmetische Operationen 20.000 EUR 20.000 EUR 

 Kurkostenbeihilfe 5.000 EUR 5.000 EUR 

 Bergungs- und Transportkosten 100.000 EUR 100.000 EUR 

 Waldenburger Service Card 
 
 
 
 

 
 
- 

 Medizinische Abklärungsgespräche 

 Arzneimittelversand 

 Arztsuche vor Ort 

 Auslandsrückholungskosten und 
Inlandsrückholungskosten 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

Auszug aus dem Deckungskonzept in verkürzter Form 
(maßgebend ist der Wortlaut der Versicherungsbedingungen) 

AUB 2014 
Premium Plus 

Stand 01.12.2017 

  

 Assistance Leistungen   Menüservice 

 Hausnotruf 

 Unterstützung bei Arzt-und Behördengängen 

 Besorgung der Einkäufe 

 Reinigung der Wohnung 

 Versorgung der Wäsche, Ganz- bzw. Teilwaschungen 

 Erstgespräch zur Feststellung der Pflegeprobleme 

 Psychosoziale Beratung 

 Reha-Assistance Leistungen  Bedarfserhebung/Ersthilfetelefonat 

 Sonderfall 

 Vorortbesuch 

 Genesungsbetreuung und Verlaufs Monitoring 

 Hilfestellungen bei Antragsstellung 

 Amtsvorgängen und Rehabilitations-beratung 

 Beratung und Hilfestellung bei Umbaumaßnahmen 

 Beratung und Hilfestellung in der Heil- und Hilfsmittelversorgung 

 Rückführungsberatung und Rück-führungsbegleitung in den beruflichen Alltag bzw. in die berufliche 
Rehabilitation 

 Pflegemediation 

 Pflegeentlastungsservice 

 Finanzielle Beihilfen 

 Medizinische/ Zahnmedizinische Beihilfen 

 Nutzungsbeihilfe für qualitativ hochwertigere Hilfsmittel 

 Entlastungshilfen durch Urlaubsgeld 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 

Auszug aus dem Deckungskonzept in verkürzter Form 
(maßgebend ist der Wortlaut der Versicherungsbedingungen) 

Besondere Vereinbarung für Kinder 
 

keine Unterscheidung zwischen Premium und Premium Plus Stand 01.12.2017 

  

 Rooming-in  50 EUR pro Tag, max. 10 Tage 

 Vorsorge für Neugeborene/Adoptivkinder Beitragsfrei für Neugeborene bis zur Vollendung des 1. Lebensjahres und für Adoptivkinder unter 14 Jahren bis 
zur nächsten Hauptfälligkeit. 100.000 EUR Invalidität (ohne Progression) und 20 EUR Krankenhaustagegeld  

 Vollwaisen-Rente  Bis zu 5.000 EUR pro Jahr und Kind 

 Kosten für Nachhilfeunterricht 35 EUR je ausgefallener Schultag, ab dem 21. Schultag, max. 100 Tage 

 Kosten für Kindergartenausfall 25 EUR je ausgefallener Kindergartentag, max. 20 Tage 

 Kosten für Schulausfall 25 EUR je ausgefallener Schultag, max. 20 Tage 

 Beitragsbefreiung im Todesfall des 
Versicherungsnehmers (bis Kind 18 Jahre alt wird) 

Sofern der Versicherungsnehmer jünger als 45 Jahre alt ist. 

 Verdopplung Krankenhaustagegeld im Ausland Maximal 21 Tage 

 Schmerzensgeld bei Knochenbrüchen Bei vollständiger Fraktur mit stationärer Heilbehandlung zahlen wir bis zu 10% der einmaligen 
Invaliditätsgrundsumme.  

 Insektengiftallergien   

 Kosten für Logopädische Therapie 1.500 EUR 

 Erweiterung Blutvergiftungsklausel   

 Verschlucken und Einführen fester Stoffe   

 Erweiterung Vergiftungsklausel   

 Pflanzenvergiftungen   

 Verätzungen   

 Zahnspangenkosten ja, bis 1.000 EUR 

 
 
 
 
 


